
 

Bericht vom 25.03.2018 

1. Männermannschaft mit Heimniederlage im letzten Spiel der Saison 

Das Heimspiel gegen den TSV Denkendorf II wurde mit 3165:3200 Kegel und 3:5 
Punkte verloren. Die Mannschaft beendet die Saison auf einem guten 5. 
Tabellenplatz in der Oberliga Nordwürttemberg. Im Einsatz waren Edgar Vogt 
(471:513 Kegel, 1:3 SP), Jürgen Fees (511:531 Kegel, 2:2 SP), Arnold Schenker 
(556:540 Kegel, 2:2 SP), Mario Holtz (526:531 Kegel, 1:3 SP), Andreas Vogt 
(561:559 Kegel, 2:2 SP) und Steffen Hermann (540:526 Kegel, 2:2 SP). 

2. Männermannschaft gewinnt letztes Heimspiel 

Ihr letztes Heimspiel gewann die Mannschaft gegen den SV Mettingen II mit 
3069:3019 Kegel und 6:2 Punkte. Das Saisonziel, nämlich der Verbleib in der 
Bezirksliga konnte nicht erreicht werden, die Mannschaft wird die nächste Saison 
eine Klasse tiefer bestreiten müssen. Am Sieg beteiligt waren: Holger Stüben 
(488:533 Kegel, 1:3 SP), Steffen Hermann 536:483 Kegel, 3:1 SP), Bodo Diem/Uwe 
Mohr (479:469 Kegel, 2:2 SP), Dirk Schneider (512:462 Kegel, 3:1 SP), Stefan 
Springer (530:524 Kegel, 2:2 SP) und Christian Lang (524:548 Kegel, 1:3 SP). 

Frauen feiern trotz Heimniederlage den Meistertitel 

Im letzten Heimspiel verliert die Mannschaft gegen den TSV Denkendorf mit 
3065:3094 Kegel und 2:6 Punkten. Die Meisterschaft in der Oberliga 
Nordwürttemberg war erreicht, der sofortige Wiederaufstieg in die höchste 
Spielklasse, die Verbandsliga Württemberg, war gelungen und somit war im letzten 
Spiel die Luft raus. Ursula Vorholzer (498:525 Kegel, 1:3 SP) fand nicht in ihr 
gewohnt souveränes Spiel und musste den Mannschaftspunkt abgegeben. 
Stephanie Forster (490:582 Kegel) hatte keine Chance zum Punktgewinn. Barbara 
Vogel (486:497 Kegel, 1:3 SP) musste sich am Ende ebenfalls geschlagen geben. 
Sonja Vogt (505:521 Kegel, 1:3 SP) blieb ohne Punktgewinn. Gabriele Auerbach 
(532:491 Kegel, 4:0 SP) gewann sicher den ersten Mannschaftspunkt. Kerstin Vogt 
(554:478 Kegel, 4:0 SP) lieferte wiederum eine starke überzeugende Leistung ab. 

 
Bericht vom 18.03.2018 
Männer I siegen auswärts mit überzeugenden Leistungen 

Im vorletzten Spiel der Saison lieferte die Mannschaft beim Sieg über den 
gastgebenden TV Unterlenningen wiederum eine geschlossene gute Leistung ab, 
die mit 3212:3275 Kegel und 2:6 Punkten belohnt wurde. Im Starterpaar verloren 
Maurice Correll (509:523 Kegel, 3:1 SP) und Stephan Walz (515:541 Kegel, 2:2 SP) 
ihre Mannschaftspunkte an die Gastgeber, doch schon in der Mittelpaarung sorgte 
Steffen Hermann (593:569 Kegel und 4:0 SP) und Mario Holtz (540:510 Kegel, 3:1 



 

SP) für den Ausgleich. Die Schlussspieler Andreas Vogt (579:567 Kegel, 3:1 SP) 
und Tobias Stüben (539:502 Kegel, 2,5:1,5 SP) ließen sich den Vorsprung nicht 
mehr nehmen und führten die Mannschaft sicher zum Sieg. 

Männer II mit Auswärtsniederlage 

Auf den schwer zu spielenden Bahnen der SG Feuerbach/Nord II gab es die 
erwartete Niederlage mit 3175:2854 Kegel und 6,5:1,5 Punkten. Im Einsatz waren: 
Arnold Schenker (532:568 Kegel, 1:3 SP), Stefan Springer (516:521 Kegel, 3:1 SP), 
Edgar Vogt (404:523 Kegel, 0:4 SP), Uwe Mohr (484:484 Kegel, 2:2 SP), Christian 
Lang (490:543 Kegel, 2:2 SP) und Dirk Schneider (428:536 Kegel, 4:0 SP). 

Frauen sichern sich im vorletzten Spiel den Meistertitel in der Oberliga 
Nordwürttemberg 

Beim gastgebenden SV Göggingen e.V. sicherte sich die Mannschaft mit 7:1 
Punkten und 3090:3199 Kegel, was gleichzeitig neuer Auswärtsrekord bedeutete, 
vorzeitig den Meistertitel in der Oberliga Nordwürttemberg. Ursula Vorholzer 
(552:507 Kegel, 3:1 SP), Sonja Vogt (553:547 Kegel, 2,5:1,5 SP) brachten die 
Mannschaft trotz hart umkämpfter Spielsätze in Führung. Barbara Vogel (479:510 
Kegel, 2:2 SP) und Stephanie Forster (543:492 Kegel, 4:0 SP) bauten den 
Vorsprung weiter aus. Im Schlusspaar machten Gabriele Auerbach (529:517 Kegel, 
2,4:1,5 SP) und Kerstin Vogt (543:517 Kegel, 3:1 SP) den Sieg und damit auch den 
Meistertitel perfekt. Die Mannschaft steigt damit sofort nach ihrem letztjährigen 
Abstieg wieder in die höchste württembergische Spielklasse, die Verbandsliga 
Württemberg, auf. 

 
Bericht vom 04.03.2018 
Männer I mit Heimniederlage 

Eine deutliche Heimniederlage gab es von der angereisten SG SKC Aalen mit 
3135:3251 Kegel und 1:7 Punkten. Im Einsatz waren Steffen Hermann (560:543, 
2,5:1,5 SP), Stephan Walz 467:517 Kegel, 0:4 SP), Arnold Schenker (528:587 
Kegel, 0:4 SP), Jürgen Fees (530:533 Kegel, 1:3 SP), Mario Holtz (520:530 Kegel, 
1:3 SP) und Andreas Vogt (530:541 Kegel, 1:3 SP). 

Heimsieg für Männer II 

Die Mannschaft gewann gegen den VfL Stuttgart-Kaltental III mit 3176:3090 Kegel 
und 6:2 Punkten. Am Sieg beteiligt waren Dirk Schneider 518:477 Kegel, 2:2 SP), 
Maurice Correll (544:523 Kegel, 3:1 SP), Tobias Stüben (516:548 Kegel, 1,5:2,5 SP), 
Bodo Diem (537:5433 Kegel, 3:1 SP), Stefan Springer (512:519 Kegel, 2:2 SP) und 
Christian Lang (549:490 Kegel, 4:0 SP). 



 

Frauen bleiben zu Hause weiterhin ungeschlagen 

Der Heimsieg gegen den VfL Sindelfingen mit 3113:3076 Kegel und 5:3 Punkten 
verlangte allen Akteurinnen und den Zuschauern alles ab. Von Beginn an zeigten die 
Gäste auf, dass sie zum Gewinnen angereist waren. Für die Frankenbacherinnen 
galt es, ihre sehr gute Heimbilanz zu verteidigen, schließlich hatte frau bis dahin alle 
Heimspiele gewonnen. Nach gespielten 720 Kugeln war der Heimsieg sicher und die 
gute Heimbilanz erfolgreich verteidigt. Zum Sieg haben beigetragen: Ursula 
Vorholzer (523:528 Kegel, 2:2 SP), Sonja Vogt (528:466 Kegel, 3:1 SP), Petra Mohr 
(443:501 Kegel, 1:3 SP), Stephanie Forster (540:523 Kegel, 2,5:1,5 SP), Gabriele 
Auerbach (497:539 Kegel, 1:3 SP) und Kerstin Vogt mit Tagesbestleistung von 582 
Kegel, die ihrer Gegenspielerin mit 518 Kegel keine Chance zum Punktgewinn 
überließ. 

Bericht vom 19.11.2017 
Männer I setzen Siegesserie fort 

Mit einer geschlossenen Mannschaftsleistung setzt die Mannschaft ihre Siegesserie 
fort und erzielt einen deutlichen Heimsieg gegen den TV Unterlenningen mit 
3224:3165 Kegel und 6:2 Punkten. Startspieler Stefan Springer (542:525 Kegel, 3:1 
SP) sicherte sich den 1. Mannschaftspunkt. Sein Mitspieler Jürgen Fees (531:533 
Kegel, 2:2 SP) musste seinen Punkt in einer bis zum Schluss spannenden 
Begegnung den Gästen überlassen. In der Mittelachse gewann Steffen Hermann 
(571:536 Kegel, 3:1 SP) mit Tagesbestleistung seinen Punkt, den zweiten Punkt 
lieferte Arnold Schenker (543:526 Kegel, 2:2 SP) gleich hinzu. Im Schlusspaar 
musste sich Andreas Vogt (515:560 Kegel, 1:3 SP) geschlagen geben. Den 
Punktverlust glich Maurice Correll (522:485 Kegel, 4:0 SP) durch seinen 
Punktgewinn sogleich wieder aus. Ein Spiel vor Vorrundenende steht die Mannschaft 
auf einem guten 4. Tabellenplatz in der Oberliga Nordwürttemberg. 

Männer II 

Das Heimspiel gegen die SG Feuerbach/Nord II wurde mit 2886:2964 Kegel und 2:6 
Punkten verloren. Im Einsatz waren Dirk Schneider (497:533 Kegel, 1:3 SP), Steffen 
Hermann (510:458 Kegel, 4:0 SP), Edgar Vogt (416:483 Kegel, 0:4 SP), Peter Holtz 
(463:509 Kegel, 0:4 SP), Bodo Diem (504:503 Kegel, 1,5:2,5 SP) und Uwe Mohr 
(496:478 Kegel, 3:1 SP). 

Frauen mit erneutem Heimsieg 

Einen ungefährdeten Heimsieg erreichte die Mannschaft gegen den SV Göggingen 
e.V. mit 3081:2950 Kegel und 6:2 Punkten. Ursula Vorholzer legte mit (541:477 
Kegel, 4:0 SP) den Grundstein für diesen Erfolg, dem sich Sonja Vogt (538:469 
Kegel, 4:0 SP) anschloss. Petra Mohr (479:465 Kegel, 2:2 SP) sicherte sich in einer 
spannenden Begegnung den dritten Mannschaftspunkt. Ihre Mitspielerin Stephanie 



 

Schuster (471:499 Kegel, 1:3 SP) hatte mit Schulterproblemen zu kämpfen und 
verlor ihren Punkt an die Gäste. Gabriele Auerbach (507:557 Kegel, 0:4 SP) blieb 
chancenlos. Dafür knüpfte Kerstin Vogt (545:483 Kegel, 4:0 SP) an ihre seither 
gezeigten guten Leistung an und sicherte sich ungefährdet den Mannschaftspunkt. 

Bericht vom 12.11.2017 
Bezirkspokal Mittlerer Neckar 

Die 1. Männermannschaft hat mit dem Sieg im Halbfinale des Bezirkspokals gegen 
die TG Böckingen mit 3039:3063 Kegel und 1:7 Punkten das am 09.12.2017 
stattfindende Finale erreicht und spielt auf den Bahnen des SKC Brackenheim um 
Platz 1. Erfolgreich waren: Tobias Stüben (503:498 Kegel, 3:1 SP), Mario Holtz 
(498:499 Kegel, 3:1 SP), Steffen Hermann (522:503 Kegel, 3:1 SP), Jürgen Fees 
(509:460 Kegel, 4:0 SP), Andreas Vogt (514:572 Kegel, 1:3 SP) und Maurice Correll 
(517:507 Kegel, 3:1 SP). 

Auswärtssieg für die Männer I 

Bei der gastgebenden SG SKC Aalen gab es den erhofften weiteren Sieg für die 
Männermannschaft mit 3201:3222 Kegel und 3:5 Punkten. Steffen Hermann 
(572:531 Kegel, 3:1 SP) sorgte mit seiner sehr guten Leistung gleich zu Beginn für 
den Punktgewinn und guten Einstieg in den Wettkampf. Sein Mitspieler Jürgen Fees 
(533:529 Kegel, 2:2 SP) erkämpfte sich auf den letzten zwei Bahnen die Satzpunkte 
und damit auch den zweiten Mannschaftspunkt. Arnold Schenker (500:546 Kegel, 
1:3 SP) musste sich geschlagen geben. Dafür konnte Tobias Stüben (544:510 Kegel, 
3:1 SP) mit seinem Punktgewinn den Verlust wieder ausgleichen. Andreas Vogt 
(550:551 Kegel, 2:2 SP) verlor knapp den Mannschaftspunkt. Auch Maurice Correll 
(523:534 Kegel, 2:2 SP) musste seinen Punkt den Gastgebern überlassen. Die 
Mannschaft steht nach diesem Spieltag auf dem 4. Tabellenplatz in der Oberliga 
Württemberg. 

Männer II 

Es soll und will einfach nicht mit einem Sieg klappen. Wiederum gab es eine 
deutliche Niederlage beim gastgebenden VfL Stuttgart-Kaltental III mit 3090:2896 
Kegel und 7:1 Punkten. Im Einsatz waren Dirk Schneider (462:509 Kegel, 1:3 SP), 
Holger Stüben (456:519 Kegel, 0:4 SP), Uwe Mohr (469:520 Kegel, 1:3 SP), Bodo 
Diem (494:520 Kegel, 2:2 SP), Stefan Springer (511:496 Kegel, 2:2 SP) und 
Christian Lang (504:526 Kegel, 2:2 SP). 

Frauen schenken in der Oberliga Nordwürttemberg zwei Punkte an die 
Gastgeber 

Durch eine nicht begründete und daher schwer nachvollziehbare Auswechslung 
verlor die Mannschaft beim gastgebenden VfL Sindelfingen mit 3180:3151 Kegel und 



 

5:3 Punkten zwei wichtige Punkte in der Oberliga Nordwürttemberg. Ursula 
Vorholzer (565:510 Kegel, 4:0 SP) kam von Beginn an glänzend mit den 
unbekannten Plattenbahnen zurecht und überließ ihrer Gegenspielerin keine Chance 
zum Punktgewinn. Sonja Vogt (518:531 Kegel, 3:1 SP) tat sich von Beginn an mit 
den Bahnen schwer, kämpfte um jeden Kegel, aber konnte den Punktverlust an die 
Gastgeber nicht verhindern. Petra Mohr/Barbara Vogel (422:524 Kegel, 0:4 SP) 
verloren Punkte und Kegel an die Spielerin der Heimmannschaft. Stephanie Forster 
(559:565 Kegel, 2:2 SP) musste sich am Ende der stark aufspielenden 
Gegenspielerin beugen. Im Schlusspaar gelang es Gabriele Auerbach (540:524 
Kegel, 2:2 SP) noch einen Mannschaftspunkt zu gewinnen. Mit einer überzeugenden 
Leistung gelang dies wiederum auch Kerstin Vogt (547:526 Kegel, 1:3 SP). 

Bericht vom 29.10.2017 
Männer I mit toller Leistung zum Heimerfolg 

Mit einer geschlossenen und überzeugenden Mannschaftsleistung gewann die 
Mannschaft ihr Heimspiel gegen die Bundesligareserve des KC Schwabsberg II mit 
3298:3274 Kegel und 6:2 Punkten. Jürgen Fees (555:521 Kegel, 4:0 SP) ließ seinen 
Gegenspieler keine Chance zum Punktgewinn. Steffen Hermann (565:604 Kegel, 
2:2 SP) musste sich bei der hervorragenden Leistung seines Gegenspielers trotz 
seiner guten Leistung geschlagen geben. Mario Holtz (535:521 Kegel, 2:2 SP) 
steigerte sich auf den letzten beiden Bahnen und sicherte sich dadurch den 
wichtigen Mannschaftspunkt. Sein Mitspieler Arnold Schenker (530:527 Kegel, 2:2 
SP) sicherte sich aufgrund zweier sehr starker Durchgänge den Mannschaftspunkt. 
Im Schlusspaar gewann Andreas Vogt (556:527 Kegel, 2,5:1,5 SP) sicher seinen 
Punkt, sein Mitspieler Maurice Correll (557:574 Kegel, 1:3 SP) musste sich der 
starken Leistung des Gastspielers beugen. 

Männer II wiederum mit Heimniederlage 

Bei der sehr deutlichen Heimniederlage gegen den SV Seckach mit 2904:3087 
Kegel und 1:7 Punkten waren folgende Spieler im Einsatz: Holger Stüben (472:502 
Kegel, 2:2 SP), Uwe Mohr (510:544 Kegel, 1:3 SP), Stefan Springer (469:510 Kegel, 
2:2 SP), Bodo Diem (477:526 Kegel, 1:3 SP), Dirk Schneider (501:485 Kegel, 2:2 
SP) und Christian Lang (475:520 Kegel, 1:3 SP). 

Frauen feiern Heimsieg 

Einen deutlichen Heimsieg gab es für die Frauen gegen die angereiste SG 
Feuerbach/Nord mit 3085:2980 Kegel und 7:1 Punkten. Ursula Vorholzer (503:523 
Kegel, 2:2 SP) musste sich der auf den letzten beiden Bahnen stark aufspielenden 
Gastspielerin beugen. Doch Sonja Vogt (546:497 Kegel) ließ ihrer Gegenspielerin 
keine Chance zum Punktgewinn. Stephanie Forster (489:504 Kegel, 3:1 SP) gewann 
sicher ihren Mannschaftspnkt. Barbara Vogel (497:494 Kegel, 3:1 SP) startete 
schwach auf der ersten Bahn, doch dann steigerte sie sich Bahn für Bahn und 



 

sicherte sich am Ende den weiteren Mannschaftspunkt. Gabriele Auerbach (495:481 
Kegel, 3:1 SP) fügte mit einer soliden Leistung einen weiteren Mannschaftspunkt 
hinzu. Kerstin Vogt (555:481 Kegel) ließ keinen Punktgewinn ihrer Gegenspielerin 
zu. 

Bericht vom 22.10.2017 
1. Männermannschaft mit Auswärtssieg 

Auf den schwer zu spielenden Heimbahnen des SKC Gaisbach kam die Mannschaft 
zu einem Sieg mit 3060:3101 Kegel und 2:6 Punkten. Jürgen Fees (519:497 Kegel, 
2:2 SP) eröffnete das Punktesammeln. Stefan Springer (503:495 Kegel, 3:1 SP) 
fügte den zweiten Mannschaftspunkt hinzu. Arnold Schenker (524:505 Kegel, 3:1 
SP) gewann seinen Punkt ebenfalls souverän. Tobias Stüben (487:493, 1,5:2,5 SP) 
musste in einer hart umkämpften Begegnung den Punkt dem Gastgeber überlassen. 
Andreas Vogt (533:505 Kegel, 2,5:1,5 SP) fügte den vierten Mannschaftspunkt zum 
Sieg hinzu. Steffen Hermann (535:565 Kegel, 1:3 SP) hatte keine Chance zum 
Punktgewinn. 

2. Männermannschaft mit Niederlage 

Der gastgebende VfL Sindelfingen nutzte seinen Heimvorteil beim Sieg mit 
3192:3036 Kegel und 7:1 SP aus. Gespielt haben Uwe Mohr (533:545, 2:2 SP), 
Patrick Roth (497:503, 2:2 SP), Peter Holtz (518:564, 2:2 SP), Edgar Vogt (477:502, 
2:2 SP), Bodo Diem (500:558, 0,5:3,5 SP) und Christian Lang (511:520, 3:1 SP). 

Frauen mit Auswärtssieg 

Die Frauen sicherten sich mit dem Auswärtssieg bei der SKG Böblingen mit 
3038:3131 Kegel und 1:7 Punkten zwei weitere wichtige Tabellenpunkte. Ursula 
Vorholzer (536:532 Kegel und 2:2 SP) holte auf den letzten beiden Bahnen ihren 
Rückstand Kegel um Kegel auf und gewann am Schluss glücklich den ersten 
Mannschaftspunkt. Sonja Vogt (550:504 Kegel) ließ ihrer Gegenspielerin keine 
Chance zum Punktgewinn. Stephanie Forster (498:483 Kegel und 1:3 SP) steigerte 
sich wieder von Bahn zu Bahn und gewann einen weiteren Mannschaftspunkt hinzu. 
Barbara Vogel (469:484 Kegel und 1:3 SP) tat sich von Beginn an schwer mit den 
Bahnen, fand aber auf der letzten Bahn zu ihrem gewohnt sicheren Spiel und holte 
verlorene Kegel auf. Gabriele Auerbach (511:520 Kegel und 3:1 SP) gewann 
ungefährdet ihren Mannschaftspunkt. Kerstin Vogt (567:515 Kegel) gewann mit 
ihrem sicheren und souveränen Spiel alle Satzpunkte und ließ damit ihrer 
Gegenspielerin keine Chance zum Punktgewinn. 

 
 
 



 

Bericht vom 15.10.2017 
Licht und Schatten 

Männer I, wiederum reichte es nur zu einem Unentschieden 

Beim Heimspiel gegen den KVS Waldrems trennen sich Mannschaften mit 
3129:3110 Kegel und 4:4 Punkten. Der Heimvorteil konnte nicht genutzt werden und 
so musste sich die Mannschaft mit einem Unentschieden zufrieden geben. Jürgen 
Fees (482:496 Kegel) verlor mit 1:3 SP seinen Mannschaftspunkt an die Gäste. 
Steffen Herrmann (521:538 Kegel) erging es mit 1,5:2,5 SP nicht viel besser. Mario 
Holtz (540:550 Kegel) hatte mit 2:2 SP ebenfalls das Nachsehen. Arnold Schenker 
(541:493 Kegel) gelang der erste Punktgewinn. Andreas Vogt (541:519 Kegel) 
sicherte sich den zweiten Mannschaftspunkt. Maurice Correll (504:514 Kegel) 
musste den Punkt dem Gastspieler überlassen. Bleibt zu hoffen, dass es bei dem 
nächsten Spiel zu einem klaren zwei Punkte-Sieg reichen möge. 

Männer II wieder mit Heimniederlage 

Eine erneute Heimniederlage erfuhr die Mannschaft gegen den TSV Denkendorf III 
mit 2941:3031 Kegel und 2:6 Punkten. Holger Stüben (496:536 Kegel) blieb keine 
Chance zum Punktgewinn. Patrick Roth (460:492 Kegel) hatte gleichfalls das 
Nachsehen. Uwe Mohr (472:491 Kegel) musste seinen Punkt ebenfalls abgeben. 
Dirk Schneider (458:494 Kegel) setzte die Negativserie fort. Tobias Stüben (518:543 
Kegel) gewann mit 3:1 SP gegen ersten Mannschaftspunkt. Sein Mitspieler Christian 
Lang (537:475 Kegel) ließ seinem Gegenspieler keine Chance zum Punkten und 
gewann den zweiten Mannschaftspunkt. 

Frauen 

Das Heimspiel gegen den TV Niederstetten wurde deutlich mit 3065:2897 Kegel und 
5:3 Punkten gewonnen. Ursula Vorholzer (510:520 Kegel) hatte mit 1:3 SP noch das 
Nachsehen, doch ihre Mitspielerin Sonja Vogt (526:516 Kegel) setzte sich in einer 
spannenden Partie mit 2:2 SP am Ende durch und gewann den Mannschaftspunkt 
zum Ausgleich. Stephanie Forster (504:535 Kegel) steigerte sich von Bahn zu Bahn, 
doch konnte sie den Punktverlust mit 1:3 SP nicht verhindern. Dafür gewann 
Barbara Vogel (494:402 Kegel) alle vier Satzpunkte und den Mannschaftspunkt 
hinzu. Gabriele Auerbach (491:511 Kegel) machte einen Punktgewinn auf Bahn 4 zu 
Nichte und musste mit 1:3 SP den Mannschaftspunkt den Gästen überlassen. 
Kerstin Vogt (540:413 Kegel) gewann wiederum mit einer überzeugenden Leistung 
alle Satzpunkte und den Mannschaftspunkt. 

 
 
 



 

Bericht vom 01.10.2017 
Männer I mit Unentschieden 

Männer I 

Beim Lokalrivalen der TG Böckingen kam die Mannschaft aufgrund drei fehlender 
Kegel zu einem Unentschieden bei 3039:3037 Kegel und 4:4 Punkten. Auf den 
schwer zu spielenden Bahnen reichte es Arnold Schenker zu 501:515 Kegel, der 
Mannschaftspunkt blieb mit 2:2 SP bei den Gastgebern. Steffen Hermann (518:501 
Kegel) gelang mit 2:2 SP der Punktgewinn und Ausgleich. Mario Holtz (499:507 
Kegel) sicherte sich mit 2,5:1,5 SP den wichtigen zweiten Punkt. Sein Mitspieler 
Jürgen Fees (532:519 Kegel) kam bestens zurecht und gewann mit 2:2 SP seinen 
Mannschaftspunkt. Im Schlusspaar reichten Andreas Vogt (497:469 Kegel) und 3:1 
SP zum Punktgewinn. Maurice Correll (490:528 Kegel) gab seinen Punkt an die 
Gastgeber ab. 

Männer II mit erneuter Niederlage 

Beim gastgebenden SKV Reutlingen gab es mit 3037:2801 Kegel und 7:1 Punkten 
eine sehr deutliche Niederlage. Gespielt haben Uwe Mohr (446:499 Kegel), Bodo 
Diem (454:530 Kegel), Stephan Walz (457:498 Kegel), Patrick Roth (464:487 Kegel), 
Christian Lang (480:542 Kegel) und Dirk Schneider (500:481 Kegel). 

Frauen feiern Auswärtssieg 

Beim gastgebenden ESV Crailsheim gab es einen deutlichen Auswärtssieg mit 
2845:2975 Kegel und 2:6 Punkten. Auf den schwer zu spielenden und deshalb 
ungeliebten Bahnen kamen Ursula Vorholzer (501:495 Kegel) mit 2:2 SP sowie 
Sonja Vogt (500:417 Kegel) und 4:0 SP von Beginn an zurecht und gewannen die 
zwei ersten zu vergebenden Mannschaftspunkte. Mit einem Vorsprung von 89 Kegel 
gingen nun Petra Mohr (441:445 Kegel) und Stephanie Forster (511:501 Kegel) auf 
die Bahnen. Petra verlor sehr knapp und deshalb unglücklich ihren Punkt, Stephanie 
startete ab Bahn 3 eine Aufholjagd und sicherte sich den dritten Mannschaftspunkt. 
Gleichzeitig wurde der Vorsprung auf 95 Kegel ausgebaut. Im Schlusspaar vergab 
Gabriele Auerbach (490:509 Kegel) mit 1:3 SP ihren Mannschaftspunkt an die 
Gastgeber. Kerstin Vogt (532:478 Kegel) ließ ihrer Gegenspielerin keine Chance 
zum Punkten. Am Schluss standen 130 Kegel auf der Habenseite der 
Frankenbacherinnen. 

 
 
 
 



 

Bericht vom 24.09.2017 
Beide Männermannschaften mit Heimspielpleite 

Männer I 

Erneut gab es für die erste Männermannschaft eine Niederlage. Beim Heimspiel 
gegen den KC Schrezheim II gingen die Punkte an die Gäste beim Endergebnis von 
3220:3252 Kegel und 3:5 Punkten. Jürgen Fees erzielte mit 572:539 Kegel und 3:1 
Satzpunkten ein sehr gutes Ergebnis und sicherte sich den ersten 
Mannschaftspunkt. Sein Mitspieler Steffen Hermann (523:565 Kegel) ging dagegen 
leer aus. Im Mittelpaar erging es Stefan Springer (511:561 Kegel) nicht viel besser, 
auch hier blieb der Punkt bei den Gästen. Arnold Schenker (552:524 Kegel) glich mit 
seiner Leistung den Punktverlust wieder aus. Schlussspieler Andreas Vogt (524:513 
Kegel) gewann seinen und damit auch letzten Punkt für die Mannschaft. Maurice 
Correll (538:550 Kegel) verlor seinen Punkt an die Gäste. 

Männer II 

Die Mannschaft kommt nicht so recht in Fahrt. Beim Heimspiel gegen die TSG 
Backnang gab es mit 2848:3110 Kegel und 1:7 Punkten eine deutliche Niederlage. 
Gespielt haben Holger Stüben 432 Kegel, Uwe Mohr 507 Kegel, Bodo Diem 460 
Kegel, Patrick Roth 455 Kegel, Dirk Schneider 523 Kegel und Christian Lang 471 
Kegel. 

Frauen 

In der Oberliga Nordwürttemberg gewannen die Frauen ihr erstes Heimspiel deutlich 
mit 3144:2934 Kegel und 7:1 Punkten gegen den KC Schrezheim III. Ursula 
Vorholzer (518:458 Kegel) überließ ihrer Gegenspielerin keine Möglichkeit zum 
Punktgewinn. Sonja Vogt (509:477 Kegel) gewann ihren Punkt mit 3:1 SP. Mit einem 
guten Vorsprung ging das Mittelpaar auf die Bahnen. Petra Mohr (526:504 Kegel) 
gewann mit 2:2 SP ihr Spiel ebenfalls so sicher wie Barbara Vogel (527:501 Kegel) 
die mit 3:1 SP überzeugte. Lediglich Gabriele Auerbach (501:519 Kegel) gab ihren 
Punkt an die Gäste ab. Kerstin Vogt glänzte mit Tagesbestleistung von 563 Kegel 
und ließ keinen weiteren Punktgewinn der Gäste zu. 

Bericht vom 17.09.2017 
Männer I starten mit Auswärtsniederlage in die neue Saison 

Männer I 

Beim heimstarken VfL Stuttgart-Kaltental gab es die erwartete, wenn auch nicht in 
dieser Deutlichkeit, Niederlage mit 8:0 Punkten bei 3264:3141 Kegel. Oft 
entschieden nur ein oder zwei Kegel über den Punktgewinn. Im Einsatz waren 
Steffen Hermann (526:528 Kegel), Arnold Schenker (500:501 Kegel), Jürgen Fees 



 

(542:542 Kegel), Mario Holtz (521:579 Kegel), Andreas Vogt (517:541 Kegel) und 
Maurice Correll (535:573 Kegel). 

Männer II 

Die zweite Männermannschaft verlor ebenfalls deutlich beim gastgebenden SV 1845 
Esslingen mit 8:0 Punkten und 3159:2914 Kegel. Gespielt haben Bodo Diem (497 
Kegel), Uwe Mohr (484 Kegel), Holger Stüben (442 Kegel), Patrick Roth (478 Kegel), 
Christian Lang (492 Kegel) und Stefan Springer (521 Kegel). 

Frauen 

Auch die Frauen starteten in die neue Saison mit einer Niederlage. Beim 
gastgebenden KSV Büschelhof gab es mit 2914:2898 Kegel und 5:3 Punkten eine 
sehr knappe aber auch vermeidbare Niederlage. Ursula Vorholzer (507:467 Kegel), 
Sonja Vogt (513:507 Kegel), Petra Mohr (398:439 Kegel), Barbara Vogel (434:489 
Kegel), Gabriele Auerbach (495:509 Kegel) und Kerstin Vogt (551:503 Kegel). 
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